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GEFAHRENMUSTER (GM): gm.6 - kalter, lockerer neuschnee und wind; gm.9 - eingeschneiter graupel

Achtung auf frischen Triebschnee in Kammnähe!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet mäßig, entlang des Alpenhauptkammes gebietsweise
auch erheblich.
Die Hauptgefahr geht dabei von frischen und älteren Triebschneeansammlungen aus. Dieser Triebschnee ist mit
der Altschneeoberfläche häufig noch nicht ausreichend verbunden und kann daher fallweise schon durch geringe
Zusatzbelastung als Lawine ausgelöst werden. Gefahrenstellen liegen vor allem in Kammlagen aller Expositionen
oberhalb etwa 2200m sowie in extrem steilen, schattseitigen Hängen. Anzahl und Verbreitung der Gefahrenstellen
nehmen dabei mit der Seehöhe zu.
Aus extrem steilen Einzugsgebieten sind im Tagesverlauf einzelne Selbstauslösungen oberflächlicher
Lockerschneelawinen möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In den vergangenen 24 Stunden gab es in den westlichen Nordalpen, den südlichen Ötztaler und Stubaier Alpen
sowie am Zillertaler Hauptkamm nochmals 20-30cm Neuschneezuwachs. In den übrigen Regionen waren es meist
nur wenige cm. Damit fielen in den vergangenen 2 Tagen vor allem in den typischen Nordstaulagen 30 bis 50cm
Neuschnee.
Der Höhenwind aus nördlichen Richtungen ließ zwar etwas nach, lag aber in hohen Lagen meist über
Verfrachtungsstärke. Dadurch entstanden wieder neue Triebschneeansammlungen. Frischer und älterer Triebschnee
lagert häufig auf lockerem Neuschnee, vereinzelt auch auf Graupel. Die Verbindung ist daher ungenügend, die
Störanfälligkeit relativ hoch.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Tirol liegt zwischen einem Tief südöstlich der Alpen und einem Hoch über Nordwesteuropa in einer
Richtung Unterland noch feuchten Nordostströmung. Die Alpensüdseite ist bei Nordföhn wetterbegünstigt.
Bergwetter heute: An der Alpensüdseite abseits des Hauptkamms bei Nordföhn sonniges, teils windiges Bergwetter.
In den inneralpinen Bergregionen von Nauders bis zu den Ötztaler Alpen Wetterbesserung im Tagesverlauf. Vom
Wetterstein bis zur Nordseite der Tauern noch länger nebelig mit leichten Schneeschauern.
Temperatur in 2000m um -5 Grad, in 3000m um -13 Grad.
Höhenwind: Mäßiger Nordostwind, am Hauptkamm und südlich teils kräftiger Nordföhn.

TENDENZ

Verbreitet mäßige Lawinengefahr.
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